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„Der liebe Gott weiß gar nichts.“ Dieser au-
genzwinkernden Satz über die Mitwirkung 
des Heiligen Geistes bei der Bischofswahl 
fiel am Rande der Gesamtpastoralkonferenz 
im April in Mainz, bei der der „Fahrplan“ 
für die Bischofswahl festgelegt wurde. Wer 
das Wahlverfahren der alt-katholischen 
Kirche kennt, versteht den Witz: Der 
Wahlausgang ist offen, es gibt keinen vati-
kanischen weißen Rauch, keine geheimen 
Kandidat*innen aus der Schublade eines 
Kirchenministeriums und keine konkrete 
himmlische Wahlempfehlung. Niemand 
weiß sicher, wie sich Mehrheiten entwi-
ckeln. Kandidaturen verändern Dyna-
miken. Gespräche in Pausen von Synoden 
wirken manchmal stärker als fünf Grund-
satzreden. Und gelegentlich überrascht 
plötzlich noch ein*e neue*r Kandidat*in 
durch spontane Bereitscha4 zur Wahl. 
„Der liebe Gott weiß gar nichts.“ Oder doch? 
Irgendwie hört man unweigerlich den ge-
gensätzlichen Satz gleich mit: „Der liebe 
Gott weiß alles.“ Zwischen diesen beiden 
Polen bewegt sich die alt-katholische 9eo-
logie der Bischofswahl: Gott weiß alles – 
aber er ersetzt nicht den menschlichen Ent-
scheidungsprozess. Der Heilige Geist wirkt 
– aber er schreibt keine Stimmzettel. Er 
inspiriert – aber er manipuliert nicht.  
Das ist nicht besonders spektakulär, dafür 
aber erstaunlich biblisch. Die Bibel be-
schreibt die Wirkung des Geistes nie als 
Ausschaltung menschlicher Verantwor-
tung. Vielmehr befähigt er Menschen zur 
Unterscheidung, zur Weisheit, zur Gemein-
scha4 und manchmal auch dazu, die eige-
nen Eitelkeiten für fünf Minuten zurück-
zustellen, was bisweilen auch an ein Wun-
der grenzt. 

Die vielleicht wichtigste neutestamentliche 
Grundlage für kirchliche Entscheidungs-
prozesse findet sich in der Apostelgeschich-
te. Bereits am Anfang  ihres Weges muss die 
junge Kirche einen Apostel nachwählen, da 
Judas – auf denkbar unschöne Weise – aus-
geschieden ist. Und nun steht die Frage im 
Raum: Wer soll den Zwölferkreis ergänzen? 
Die Gemeinde diskutiert Kriterien, stellt 
zwei Kandidaten auf und betet: „Du, Herr, 
kennst die Herzen aller; zeige an, wen �on 
diesen beiden du erwählt hast“ (Apg 1,24). 
Anschließend wird gelost. Die frühe Kirche 
verbindet geistliche Unterscheidung mit 
einem konkreten menschlichen Verfahren. 
Es gibt keine Himmelsstimme. Keine En-
gelserscheinung. Keine Nachricht aus dem 
Jenseits. Stattdessen: Beratung, Gebet und 
ein geregelter Vorgang.  
Noch deutlicher wird dies im sogenannten 
Apostelkonzil. Dort ringen die Apostel und 
Gemeinden um eine hochumstrittene Fra-
ge: Müssen Heidenchristen das jüdische 
Gesetz vollständig übernehmen? Die De-
batte ist intensiv. Es wird argumentiert, 
gestritten, erinnert und abgewogen. Am 
Ende heißt es: „Der Heilige Geist und wir 
haben beschlossen …“ (Apg 15,28). Dieser 
Satz gehört wahrscheinlich zu den span-
nendsten Formulierungen kirchlicher Ent-
scheidungsfindung. Nicht: „Der Heilige 
Geist hat beschlossen, und wir mussten nur 
noch unterschreiben.“ Sondern: „Der Heili-
ge Geist und wir.“ Gerade darin liegt auch 
die alt-katholische Perspektive.  
Denn unsere Kirche versteht sich seit ihren 
Ursprüngen als synodale Kirche. Das be-
deutet: Leitung geschieht nicht monolo-
gisch, sondern gemeinscha4lich. Bischöfe 
stehen nicht über der Kirche, sondern in 
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ihr. Sie leiten gemeinsam mit den synodalen 
Gremien.  Darum ist die synodale Struktur 
der alt-katholischen Kirche nicht allein eine 
Notlösung als Antwort auf dogmenge-
schichtliche Entscheidungen Roms, son-
dern sie ist Ausdruck einer Pneumatologie 
– also einer Lehre vom Heiligen Geist. Wer 
synodal entscheidet, vertraut darauf, dass 
Gottes Geist auch durch Beratung, Diskus-
sion und Mehrheitsentscheidungen wirken 
kann. Das ist wesentlich anspruchsvoller als 
autoritäre Modelle. Denn wo niemand ein-
fach „von oben“ entscheidet, müssen Men-
schen tatsächlich zuhören, mitdenken und 
verantwortungsvoll entscheiden. Und alle 
erfahrenen Synodalen wissen: Das kann 
dauern.  
Wenn man dann am Ende nach der Wahl 
sagt: „Der Heilige Geist hat die Wahl ge-
führt“, dann ist damit kein magisches Ein-
greifen des Geistes gemeint. Der Heilige 
Geist setzt Freiheit nicht außer Kra4. Men-
schen bleiben fehlbar. Kirchliche Entschei-
dungen bleiben riskant. Auch Bischöfe blei-
ben Menschen. Die Kirchengeschichte lie-
fert genügend Belege dafür.  Der Geist ga-
rantiert keine Fehlerlosigkeit. Er eröffnet 
vielmehr die Möglichkeit, verantwortlich, 
hörend und glaubend zu entscheiden. Das 
entspricht auch dem Johannesevangelium. 
Dort beschreibt Jesus den Geist als 
„Beistand“ oder „Tröster“ ( Joh 14,16–17). 
Das griechische Wort Paraklet meint je-
manden, der stärkt, erinnert, ermutigt und 
begleitet. Der Geist ersetzt also nicht den 
menschlichen Entscheidungsweg, aber er 
begleitet ihn. Die Kirche vertraut daher 
darauf, dass Gottes Geist auch durch un-
vollkommene Prozesse wirkt. Der Römer-
brief formuliert es großartig: „So nimmt sich 

auch der Geist unserer Schwachheit an. Denn 
wir wissen nicht, was wir in rechter Weise 
beten sollen; der Geist selber tritt jedoch für 
uns ein…“ (Röm 8,26) Das ist ein erstaun-
lich realistischer Satz. Denn er setzt voraus: 
Menschen wissen eben nicht immer genau, 
was richtig ist. Auch Synodale nicht. Und 
trotzdem wirkt Gottes Geist mitten in die-
ser Begrenztheit. Darum ist die Bischofs-
wahl in der alt-katholischen Kirche kein 
Vereinsvotum, sondern ein geistliches Ge-
schehen. Und das hat einen tieferen Sinn. 
Das Gebet soll die Synodalen in ihrer 
Wahrnehmung öffnen. Wer betet, erinnert 
sich daran, dass kirchliche Leitung nicht 
primär Karriereplanung ist. Ein Bischofs-
amt ist ein geistliches Amt mit Verantwor-
tung für Einheit, Verkündigung und Seel-
sorge.   
In diesem Zusammenhang hat Michael 
Kehren, Rektor der Namen-Jesu-Kirche, in 
seiner Pfarrexamensarbeit Gebete formu-
liert, die einladen, sich mit in diesen geistli-
chen Prozess hineinnehmen zu lassen und 
mitzubeten, für die Synodalen, für die 
Wahlsynode und für eine*n neue*n Bi-
schof*Bischöfin - unter anderem dieses, das 
auch uns alle ganz persönlich und als Ge-
meinden auf den letzten Wochen zur Wahl 
ein guter Begleiter sein kann: 
Gott des Lebens, wir bitten Dich schon heute 
für die Frau oder den Mann, der kün*ig das 
Bischofsamt in unserer Kirche übernehmen 
wird. Bereite ihr oder ihm das Herz für die-
sen Dienst und stärke Glauben, Hoffnung 
und Liebe in Deiner Kirche.  Amen.  

 
(aus: René Höfer, Der Heilige Geist und wir haben 
beschlossen. Zur geistlichen Dimension alt-katholischer 
Bischofswahlen, in: Christen heute 07/26, S. 5-7) 

Gottes Geist und menschliche Wahl 
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Bibel-Teilen via Zoom 
In den virtuellen Bibelabenden der kom-
menden Monate wollen wir uns mit Tex-
ten aus der Apostelgeschichte beschäftigen. 
Die Termine: 

Montag, 14. September, 19:30 Uhr 
zu Apg 15 (Apostelkonzil) 

Montag, 19. Oktober, 19:30 Uhr  

zu Apg 19 (Der unbekannte Geist) 

Hier der Link zu den Zugangsdaten: 
https://3x7.de/hvub (jp) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Besuch des Seelsorgers 
Besonders jenen, die nicht (mehr) am Ge-
meindeleben teilnehmen können, möchte 
ich die Möglichkeit eines Besuchs zu   
Hause anbieten. Wenn ich einmal bei 
Dir / Ihnen vorbeikommen darf - egal ob 
zu zur (Kranken-)Kommunion oder ein-
fach nur zum Ratschen, dann bitte gerne 
melden.  (jp) 
 
Abwesenheit der Seelsorger 
Vom 10. bis 31. August habe ich Urlaub; 
Daniel Schulers Urlaub ist vom 27. Juli 
bis 3. August sowie vom 24. August bis 
03. September. In dringenden seelsorgli-
chen Fällen bitte ans Pfarramt München 
wenden: 089 39 34 33. (jp) 

Gemeinsamer Weinstand  
und Gottesdienst am Kirchweihsonntag 
Leider sind heuer ja zwei sehr schöne Akti-
onen ausgefallen: der gemeinsame Gottes-
dienst zu Fronleichnam und das Regens-
burger Gassenfest mit unserem legendären 
Weinstand. Einen kleinen Ersatz dafür soll 
es im Herbst geben. Am Kirchweihsonn-
tag, 18. Oktober, haben wir einen kleinen 
Weinstand auf dem Kirchweihmarkt in 
Hunderdorf - dem Wohnort von Familie 
Poiger - geplant (Infos zum Markt: 
https://3x7.de/r500). Es sollen wie üblich 
Wein und andere Getränke ausgeschenkt 
und Zwiebelkuchen, Quiche etc. verkauft 
werden. Die genaue Planung folgt im 
Newsletter. Zum Marktschluss um 17:00 
Uhr feiern wir einen gemeinsamen Got-
tesdienst in der mittlerweile rumänisch-
orthodoxen Friedenskirche (Friedenstraße 
36, 94336 Hunderdorf - Parkplätze sind 
dort ausreichend vorhanden). (kv) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Termine - Aktuelles 
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Bericht von der Ordentlichen Synode 
04.-07. Juni 2026 in Bonn 
Für unsere Gemeinden Regensburg und 
Passau nahmen Johannes Poiger und Da-
niel Schuler als Geistliche, sowie Brigitte 
Brandl und Bettina Hallermann als Syno-
dale teil. Sehr erfreulich ist es, dass Bettina 
in die Synodalvertretung - also das Lei-
tungsgremium unseres Bistums - gewählt 
wurde. Herzlichen Glückwunsch und 
Gottes Segen für Deinen Dienst in diesem 
wichtigen Amt, liebe Bettina! 
Hier nun ein paar Schlaglichter der Syno-
denbeschlüsse:  
Das Stimmrecht bei Gemeindeversamm-
lungen wurde neu jetzt auch für Jugendli-
che ab 14 Jahren ermöglicht. Zugleich 
wurde ein ähnlicher Antrag für die Mit-
gliedschaft im KV abgelehnt.  Es soll aber 
die Möglichkeit geschaffen werden, Ju-
gendliche unter 18 Jahren beratend hinzu-
zuziehen. 
Dekan*innen sollen künftig auch per 
Briefwahl und/oder online gewählt werden 
können. Ähnliche Verfahren werden auch 
für Gemeindeversammlungen erarbeitet. 
Generell soll es in unserem Bistum auf 
allen Ebenen künftig mehr sinnvolle Digi-
talisierung geben. 
Bei der nächsten Synode soll es einen Stu-
dienteil zu diversen Gottesbildern und 
liturgischer Sprache geben. Der Antrag aus 
Konstanz zur Einrichtung einer Arbeits-
gruppe zum Begriff „katholisch“ im Glau-
bensbekenntnis wurde per Geschäftsord-
nungsantrag nicht behandelt. 
Ein Antrag zum Ausschluss von Personen 
mit extremistischer Gesinnung von kirch-
lichen Ämtern wurde aufgrund von diver-
sen Unklarheiten an die Rechtskommissi-
on verwiesen.  

Und schließlich wurde den Gemeinden 
nahegelegt, dem BündnisUnited4Rescue 
(https://3x7.de/pg7a) beizutreten - was 
uns bei den nächsten Gemeindeversamm-
lungen im Herbst beschäftigen wird. (jp) 
 
Ausblick auf die Wahlsynode  
Nach der Synode ist vor der Synode, denn 
am 2. und 3. Oktober tritt die Versamm-
lung wieder zusammen, um eine*n Nach-
folger*in für Bischof Matthias zu wählen. 
Die Synode findet in Karlsruhe statt. Für 
unsere Gemeinde Regensburg rückt An-
dreas Susewind als Synodaler nach, da Bet-
tina Hallermann ja als SV-Mitglied in an-
derer Rolle dabei ist. Hier ein Auszug aus 
der Wahlordnung: „Vor der Wahl werden 
alle anwesenden wählbaren Priesterinnen 
und Priester von der Wahlleiterin oder dem 
Wahlleiter öffentlich gefragt, ob sie bereit 
sind, eine auf sie fallende Wahl anzuneh-
men. Danach erhalten diejenigen, die diese 
Frage bejaht haben, das Wort für eine kurze 
Darstellung ihrer Haltung dem bischöflichen 
Amt gegenüber. Es folgt eine Aussprache, in 
der den Kandidatinnen und Kandidaten 
auch Fragen gestellt werden können.“ (§ 7) 
Dann haben die Synodalen dann in meh-
reren Abstimmungsgängen die Wahl - und 
zwar aus allen wählbaren Geistlichen, 
nicht nur aus jenen, die zuvor Ja gesagt 
haben. Alles in allem ein sehr offenes und 
spannendes Verfahren.  
Zur Vorbereitung hier bei uns gab es im 
Juli einen thematischen Kirchenkaffee in  
Passau. Für Regensburg ist dies für den 
20. September geplant. Zudem wird es 
im Kamingespräch am Dienstag, 15. Sep-
tember (19:00 Uhr im Pfarrbüro) um das 
Bischofsamt in unserer Kirche gehen. 
Herzliche Einladung! (jp) 

Ordentliche und Außerordentliche Synode 2026 
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Beitritte und Taufe 
Unserer Gemeinde beigetreten sind Helga 
Dienelt aus Passau und Josef Königseder aus 
Neuburg am Inn. Herzlich willkommen 
und Gottes Segen!  
Durch das Sakrament der Taufe wurde in 
unsere Kirche aufgenommen Quirin 
Steindl aus München. Alles Gute und Got-
tes Segen! (kv) 
 
Gartengottesdienst bei Familie Geiger 
Nach dem Umzug von Monika Meyer 
wird unsere schöne Tradition der Garten-
gottesdienste heuer bei Familie Geiger 
fortgesetzt (Gerlesberg 8, 94113 Tiefen-
bach). Wir beginnen den Gottesdienst wie 
üblich um 11:00 Uhr. Anschließend wird 
der Grill angefeuert - Grillgut bitte jede*r 
selber mitbringen. Wir danken Karin,  
Uwe und Lisa für die Gastfreundschaft - 
und bitten um die Planung zu erleichtern 
um verbindliche Anmeldung bis zum 02. 
August bei Johannes. (kv) 
 
Was glaubst Du? 
Diese Frage beschäftigt uns Christ*innen 
immer wieder - Gott sei Dank, denn im 
Austausch kann der Glaube wachsen. So 
wollen wir unsere Glaubensabende fortset-
zen und freuen uns auf gute Gespräche. 
Der nächste Termin ist Dienstag, 22. Sep-
tember um 19:00 Uhr. Wir beginnen wie-
der mit einem kurzen Abendlob und neh-
men uns dann Zeit für dieses Qema: 
„Glaube und Alltag - (wie) geht das zu-
sammen?“. Herzliche Einladung! (jp) 
 
Klangkonzert 
Wer die letzten beiden Male dabei war, 
schwärmt wohl immer noch von den    
beeindruckenden Klang-Konzerten in      

unserer Auferstehungskirche, bei dem Sa-
bine Kriegel und Marion Bögner mit 
Gongs, Klangschalen und Zimbeln unser 
Gotteshaus mit besonderen Klängen er-
füllten. Auch im Herbst dürfen wir wieder 
in den Genuss eines solchen Erlebnisses 
kommen: Freitag, 16. Oktober, 19:30 
Uhr. Eintrittspreis: 25,- €. Anmeldung 
unter: mail@klangzauberinnen.de. (kv) 
 
Vernissage Menschen des Friedens 
Im Herbst werden in der Auferstehungs-
kirche Bilder des Künstlers René Menjivar
-Köhler aus der Gemeinde Rosenheim zu 
sehen sein. In seinen ausdrucksstarken 
Gemälden setzt sich René mit menschli-
chen Emotionen auseinander. Die Werke, 
die er bei uns zeigen wird, beschäftigen 
sich insbesondere mit der Sehnsucht nach 
Frieden. Die Vernissage am Sonntag, 11. 
Oktober, beginnt mit dem Gottesdienst 
um 11:00  Uhr. Im Anschluss an den Kir-
chenkaffee wird es 13:00-15:00 Uhr ein 
Kreativworkshop für Menschen in jedem 
Alter geben. Dabei können wir mit dem 
Künstler ins Gespräch kommen und unse-
re eigenen Ideen auf die Leinwand bringen 
– Vorkenntnisse sind nicht erforderlich! 
Anmeldungen zum Workshop bitte an 
daniel.schuler@alt-katholisch.de (ds) 

Informationen für Passau   
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Trauung und Todesfall 
Das Ja-Wort haben sich gegeben Michaela 
und Luisa Baumgärtner aus Löhne. Alles 
Gute und Gottes Segen für Euren gemein-
samen Weg!  
Aus unserer Gemeinde verstorben ist Frau 
Franziska Knickenberg aus Ihrlerstein, zu-
letzt Kelheim im Alter von 86 Jahren. Die 
Beerdigung fand im engsten Familienkreis  
statt. Als Gemeinde wollen wir für     
Franziska einen Gedenkgottesdienst am 
02. August um 10:30 Uhr feiern. (kv) 
 
Gemeinsamer Gottesdienst mit der 
Gemeinde Nürnberg in der Schneemühle 
Zusammen mit der Gemeinde Nürnberg 
wollen wir die Tradition der gemeinsamen 
Gottesdienste in der Schneemühle auch 
heuer fortsetzen (Schneemühle 1, 92367 
Pilsach) und dies am Sonntag, 27. Sep-
tember um 10:30 Uhr mit einem Famili-
engottesdienst. Im Anschluss werden wir 
den Grill anfeuern und bitten, das Grill-
gut jeweils selber mitzubringen. Salate, 
Brot und Getränke werden von den bei-
den Gemeinden organisiert. Anmeldung 
bitte bis zum 20. September. (kv) 
 
Aktuelles zum Michlstift - Kirchenputz 
Zum Redaktionsschluss verhält es sich so, 
dass die Nutzungsvereinbarung für unsere 
Kirche von der Stadt Regensburg bis Ende 
September verlängert wurde. Der Brand-
schutz konnte mittlerweile geklärt werden 
- ausständig sind noch Untersuchungen 
zum Denkmalschutz. Insgesamt aber dür-
fen wir zuversichtlich sein, dass eine gute 
dauerhafte Lösung ins Haus steht, sofern 
von den Restaurateur*innen keine bösen 
Überraschungen gefunden werden. 

Unabhängig davon sind am Donnerstag, 
24. September um 15:00 Uhr wieder flei-
ßige Helfer*innen herzlich beim jährlichen 
Kirchenputz willkommen! Bitte gebt / 
geben Sie mir davor kurz Bescheid, wenn 
Unterstützung möglich ist. (jp) 
 
Schöpfungstag Viechtach 
Am Samstag, 26. September findet der 
jährliche Schöpfungstag des Bistums Re-
gensburg in Viechtach statt. Ich darf hier-
bei unsere Gemeinde beim ökumenischen 
Mittagsgebet um 12:00 Uhr vertreten - 
und freue mich über alle, die an diesem 
Tag mit dabei sein können! Weitere Infos: 
https://3x7.de/uxyj (jp)  
 
Taizé-Gebet 
Am Freitag, 16. Oktober um 19:00 Uhr 
laden wir ein, in der besonderen Atmo-
sphäre von Kerzenlicht, meditativen Ge-
sängen aus Taizé, biblischen Impulsen, 
Stille und gemeinsamem Gebet ein wenig 
zur Ruhe zu kommen. Dieser Abend bietet 
Raum, Gott in der Stille zu begegnen, den 
eigenen Gedanken nachzugehen und Ge-
meinschaft im Glauben zu erleben. (jp) 
 
Kamingespräche 
Die Kamingespräche leben von Fragen, 
die uns im Glauben bewegen. Welche 
Qemen rund um Bibel, Kirche oder 
Glauben würdet Ihr gerne einmal gemein-
sam entdecken und diskutieren? Ich freue 
mich auf eure Ideen und Qemenvorschlä-
ge. Hier die nächsten Termine: 
Dienstag, 15. September, 19:00 Uhr 
(Pfarrbüro) 
Dienstag, 20. Oktober, 19:00 Uhr (dieses 
Mal in Abensberg - bitte anmelden).   (as) 

Informationen für Regensburg 
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Kirche im Radio 
Unter dem Titel „Positionen“ sind auf   
Bayern2 an diesen Sonntagen alt-
katholische Beiträge zu hören: 
02. August, 06:30 Uhr,  
Kurat Peter Priller, Bad Tölz 
20. September, 06:45 Uhr,  
Pfr. i. R. Harald Klein, Bruckmühl 
Gerne einschalten und weitersagen! (jp) 
 
Weihe zum Priesterlichen  
und Diakonalen Dienst 
Am 04. Juli wurden Daniela Mohr-Braun 
(Koblenz) und Sara Sust (Düsseldorf und 
Aachen) von Bischof Matthias für den 
priesterlichen Dienst geweiht. Eine Woche 
später erfolgte die Diakonatsweihe von 
Hariolf Hummel (Stuttgart), Lars Colberg 
(Münster), Karl-Heinz Kämpker 
(Hamburg) und Qeres Schumacher 
(Düssledorf). Daniela Mohr-Braun, Sara 
Sust und Hariolf Hummel sind hauptamt-
lich tätig; Lars Colberg, Karl-Heinz 
Kämpker und Qeresa Schumacher ehren-
amtlich. Ihnen allen von Herzen Gottes 
Segen für ihr weiteres pastorales Wirken in 
unserem Bistum! (jp) 
 
Landessynode und Dekanewahl 
Am 09. Mai tagte in München die Lan-
dessynode. Neben einigen Satzungsände-
rungsbeschlüssen wurde ein neuer Land-
dessynodalrat gewählt, dem Siegfried Qu-
ringer als Präsident wieder vorsteht. Auch 
Wally Landsmann aus Regensburg unter-
stützt weiterhin die Arbeit im LSR.  
Zudem wurde Johannes Poiger bei der 
Dekanatsversammlung für die kommen-
den sechs Jahre zum Dekan für Bayern 
gewählt. Allen Neu– und Wiedergewähl-
ten Gottes Segen für ihr Amt! (kv)  

Vorbereitung Bischofswahl 
Wie auf S.5 schon erwähnt, werden un-
mittelbar vor der Bischofswahl alle wähl-
baren Geistlichen gefragt, ob sie die Wahl 
annehmen würden. Zwei haben dies be-
reits jetzt schon getan: Pfarrer Walter Jun-
bauer (Hamburg, Foto rechts) und Pfar-
rer Robert Geßmann (Dortmund, Foto 
links). Um die beiden etwas besser ken-
nenzulernen, wird  es  am Dienstag, 08. 
September, von 17.30 bis 18.30 Uhr eine 
moderierte Fragerunde via Zoom mit den 
beiden Kandidaten geben.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Synodalen sind eingeladen, Fragen an 
die Moderatoren Clemens Engels und Da-
niel Saam zu schicken. Aus diesen Fragen 
gestalten die beiden dann eine Gesprächs-
runde mit Robert Geßmann und Walter 
Jungbauer, das über Zoom gerne von allen 
Interessierten mitverfolgt werden kann: 
https://3x7.de/ihta. 
Beide Kandidaten haben sich auch in der 
Juli-Ausgabe von Christen Heute ausführ-
lich vorgestellt und sind darüber hinaus 
gerne jederzeit bereit, Fragen aus den Ge-
meinden persönlich zu beantworten. Die 
Kontaktdaten können der Homepage der 
Gemeinde Hamburg (für Walter Jungbau-
er) und Dortmund (für Robert Geßmann) 
entnommen werden. (jp) 

Aus dem Dekanat und dem Bistum 
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Bei den Wilden AKs wurde es wild 
In den letzten Monaten ging es wild zu bei 
den Wilden AKs. Am 24. April stand ein 
Ausflug in die Trampolinhalle Jump-o-
Mania in Regensburg an - ein Nachmittag 
voller Action und wilden Sprüngen, der 
nicht nur den Kids viel Spaß gemacht hat. 

Am 19. Juni stand dann ein Ausflug in 
den Kletterwald in Sinzing an. In luftiger 
Höhe konnten die Teilnehmenden aben-
teuerliche Kletterparcours bewältigen und 
kamen nicht nur wegen der tropischen 
Temperaturen gehörig in Schwitzen. 

Wir freuen uns schon auf die nächsten 
wilden Aktivitäten - und auch über Ver-
stärkung! Gerne melden, wenn Ihr auch 
dabei sein wollt! (jp) 

Spielplatzgottesdienste 
Was hat eine Schaukel mit meinem Leben 
zu tun? Was gibt mir Schwung wie eine 
Rutsche? Bin ich auf dem Kletterturm 
Gott näher? Diese und andere Fragen sind 
es wert, sie mit unseren Jüngsten spiele-
risch zu entdecken - und zwar in einem 
besonderen Gottesdienst am Spielplatz. 
Die Idee ist, zwischen Sandkasten und 
Wippe ein wenig von Gott zu hören, zu 
beten und zu singen und dann natürlich 
gemeinsam zu spielen. Der Termin steht 
schon fest: Samstag, 12. September - der 
Ort ist noch offen. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen, sich im Vorfeld bei 
Johannes oder Daniel zu melden - weitere 
Infos folgen dann zu gegebener Zeit. (jp) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein bisschen Spaß muss sein...  
Fritzchen kommt am letzten Schultag 
nach Hause und legt grinsend das Zeugnis 
auf den Tisch. Der Vater liest es, ist ent-
setzt und ruft: „Das ist ja ganz fürchter-
lich! Schämst du dich denn gar nicht für  
so ein Zeugnis?“ Fritzchen lacht und ant-
wortet: „Wieso sollte ich? Das habe ich 
vom Dachboden geholt. Das ist ein altes 
Zeugnis von dir!“   
Was ist die gefährlichste Jahreszeit? —  Der 
Sommer: Die Sonne sticht, die Salatköpfe 
schießen, die Bäume schlagen aus und 
der Rasen wird gesprengt.  

Die Seite von den Kids für die Kids 
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Gottesdienste in Regensburg 

Bürgerstift St. Michael, Weitoldstr. 18 

August 

02.08. | 10:30 Uhr | Eucharistiefeier  
im Gedenken an Franziska Knickenberg 

09.08. | 18:30 Uhr | Eucharistiefeier 

16.08. | 10:30 Uhr | Eucharistiefeier 

23.08. | 18:30 Uhr | Wort-Gottes-Feier 

30.08. | 10:30 Uhr | Wort-Gottes-Feier 

September 

06.09. | 10:30 Uhr | Eucharistiefeier 

13.09. | 18:30 Uhr | Eucharistiefeier 

20.09. | 10:30 Uhr | Eucharistiefeier 

27.09. | 10:30 Uhr | gemeinsame  
Eucharistiefeier mit der Gemeinde  
Nürnberg in der Schneemühle (siehe S. 7) 

Oktober 

04.10. | 10:30 Uhr | Familiengottesdienst 
zum Erntedankfest  

11.10. | 18:30 Uhr | Eucharistiefeier  

16.10. | 19:00 Uhr | Taizé-Gebet (siehe S.7) 

18.10. | 17:00 Uhr | gemeinsame  
Eucharistiefeier zum Kirchweihfest  
mit der Gemeinde Passau in der  
Friedenskirche Hunderdorf (siehe S. 4) 

25.10. | 18:30 Uhr | Eucharistiefeier  
 

 

Gottesdienste in Passau 

Auferstehungskirche, Innstr. 19 

August 

02.08. | 11:00 Uhr | Eucharistiefeier  

09.08. | 11:00 Uhr | Gartengottesdienst  
bei Familie Geiger mit anschließendem 
Grillfest (siehe S. 6) 

16.08. | 11:00 Uhr | Wort-Gottes-Feier 

23.08. | 11:00 Uhr | Eucharistiefeier 

30.08. | kein Gottesdienst in Passau 

September 

06.09. | 11:00 Uhr | Wort-Gottes-Feier 

13.09. | 11:00 Uhr | Eucharistiefeier 

20.09. | 11:00 Uhr | Eucharistiefeier 

22.09. | 19:00 Uhr | Abendlob  
und Glaubensabend (siehe S. 6) 

27.09. | 11:00 Uhr | Wort-Gottes-Feier 

Oktober 

04.10. | 11:00 Uhr | Eucharistiefeier 
zum Erntedankfest  

11.10. | 11:00 Uhr | Eucharistiefeier zur 
Eröffnung der Vernissage (siehe S. 6) 

18.10. | 17:00 Uhr | gemeinsame  
Eucharistiefeier zum Kirchweihfest  
mit der Gemeinde Regensburg in der  
Friedenskirche Hunderdorf (siehe S. 4) 

25.10. | 11:00 Uhr | Eucharistiefeier  

Gottesdienste 
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Gottesdienste in Landshut 
Matthäusstift, Sandnerstr. 8 

02.08. | 14:00 Uhr |  Eucharistiefeier  

06.09. | 14:00 Uhr | Eucharistiefeier 

04.10. | 14:00 Uhr | Eucharistiefeier 
zum Erntedankfest 

*** 

Gottesdienste in Deggendorf 

Georg-Rörer-Haus, Amanstraße 15 

donnerstags 18:00 Uhr | Eucharistiefeier  

*** 

Gottesdienste in Freyung 

Ev. Friedenskirche, Grafenauer Str. 50 

05.08. | 18:00 Uhr | Eucharistiefeier  

02.09. | 18:00 Uhr | Eucharistiefeier  

07.10. | 18:00 Uhr | Eucharistiefeier  

*** 

Kontaktdaten: 
Die Katholischen Pfarrgemeinden  
der Alt-Katholiken in Regensburg und Passau 
Pfarrer Johannes Poiger, Dekan in Bayern 
Maxhüttenstr. 1, 93055 Regensburg  
Tel.: 0941 488 21 
Mobil: 0162 59 63 707 
E-Mail: johannes.poiger@alt-katholisch.de  
 
Pfarramtsanwärter 
Daniel Schuler 
Postadresse: Pfarramt 
Mobil: 0176 64 77 17 30 
E-Mail: daniel.schuler@alt-katholisch.de 
 
 

Gemeinde Regensburg: 
Internet: regensburg.alt-katholisch.de 
E-Mail: regensburg@alt-katholisch.de 
Bank: BIC: GENODEF1EK1 
IBAN: DE25 5206 0410 0005 3072 01 
 
Kirchenvorstand: Hans-Peter Landsmann, 1. Vors. 
Dahlienweg 13, 93092 Barbing,  
Tel. 0171 80 88 746 
E-Mail: regensburg.kv@alt-katholisch.de 
 
Geistlicher in der Gemeinde Regensburg: 
Christoph Melzl, Priester im Ehrenamt 
92442 Wackersdorf 
Tel. 0151 17 33 65 17 
E-Mail: christoph.melzl@alt-katholisch.de 
 
Kontaktperson für Trauerbegleitung 
Bernadette Seitz, 93051 Regensburg 
Tel: 0941 99 32 34 
E-Mail: mabe.seitz@t-online.de 
 

*** 
Gemeinde Passau: 
Internet: passau.alt-katholisch.de 
E-Mail: passau@alt-katholisch.de 
Bank: BIC: GENODEF1EK1 
IBAN: DE14 5206 0410 0005 3069 14 
 
Kirchenvorstand: Walter Steindl, 1. Vors. 
Adalbert-Stifter-Str. 18, 94032 Passau 
Tel. 0851 537 56 
E-Mail: passau.kv@alt-katholisch.de 
 
Geistliche in der Gemeinde Passau: 
Michael Fritz, Priester im Ehrenamt 
Neureithstrasse 5, 94151 Mauth,  
Tel. 08557 97 38 20 
E-Mail: michael.fritz@alt-katholisch.de 
 
Michael Weiße, Priester im Ehrenamt 
Detterstraße 3, 94469 Deggendorf 
Tel. 0170 41 10 950  
E-Mail: michael.weisse@alt-katholisch.de 

 

Gottesdienste und Kontaktmöglichkeiten 
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Legende: jp = Johannes Poiger; kv = Kirchenvorstand 
ds = Daniel Schuler; mf = Michael Fritz;  

as = Andreas Susewind 
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Schlussgedanke:  
 
„Wo mich erschreckt, was ich für euch bin, da tröstet mich, was ich mit 
euch bin. Für euch bin ich nämlich Bischof, mit euch bin ich Christ. Jenes 
bezeichnet das Amt, dieses die Gnade; jenes die Gefahr, dieses das Heil.“  
 

Augustinus von Hippo (354-430) 
 

 

 

 

 

 

 

Impressum 
Die Katholischen Pfarrgemeinden  

der Alt-Katholiken in 
Regensburg und Passau 

Seelsorger: Pfarrer Johannes Poiger, Dekan 
Maxhüttenstr. 1, 93055 Regensburg  

Tel.: 0941 488 21 - Mobil: 0162 59 63 707 
 

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief 
Montag, 12. Oktober 2026 

Bildnachweise 
S. 1: Bild von ChatGPT - Prompt von Johannes Poiger  

S. 4: linkes Bild von pexels auf pixabay.com;  
rechtes Bild von hunderdorf.de 

S. 6: Bild von René Menjivar-Köhler 
S. 8: Bild von alt-katholisch.de 

S. 9: Bilder links von Johannes Poiger 
Bild rechts von OleksandrPidvalnyi auf pixabay.com  


